
30 Jahre Verband Liechtenstemischer Familienhilfen

Die Familienhilfe/Hauspflege

Es war im Jahr 1956 als der Familienhilfe
Verein Balzers die erste Familien-Helferin an-

stellte, Frau Theres Büchel. Im gleichen Jahr
wurde schon ein anderes Mädchen von der Fa-
milienhilfe Unterland in die Ausbildung ge-
schickt. Heute ist der grösste Teil der Helfe-
tinnen diplomiert.

Was ist die Familienhilfe/ Hauspflege ?

° Sie ist eine befristete, praktische Hilfe bei
Notsituationen infolge Krankheit, Unfall,
Überbelastung etc. derjenigen Personen, auf
deren Hilfe die Hausgemeinschaft angewie-
sen ist.

» Sie richtet sich an Familien, Betagte, Allein-
stehende und Behinderte.

» Die Einsätze sind in der Regel ganz- oder
halbtags.

» Die Einsatzzeit wird dem Bedarf der Betrof-
fenen möglichst angepasst.

Wer hilft?

* Diplomierte Familienhelferinnen/Hauspfle-
gerinnen oder Frauen mit Erfahrung im
hauswirtschaftlichen Bereich und in der
häuslichen Krankenpflege.

» Die Helferin ordnet sich in die Verhältnisse
und Gewohnheiten der Betroffenen ein und
untersteht der beruflichen Schweigepflicht.

Wann rufen Sie die Familienhilfe/ Hauspflege ?

» Wenn ein Operations- oder Geburtstermin
bevorsteht, wenn während des Spitalaufent-
haltes eine Hilfe zur Betreuung der Familie
und des Haushalts gebraucht wird.

» Bei Krankheit oder Unfall oder wenn man

auf eine befristete Zeit hin auf Mithilfe ange-
wiesen ist.

* Wenn eine Person durch eine kinderreiche

Familie überfordert und eine vorübergehen-
de Entlastung willkommen ist.

 &gt;» Wenn jemand einer Pflege bedarf und die
Betreuungsperson Ferien braucht.


